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Amtsblatt zur Laibacher Ieitung Nr. 14«.
Donnerstag den 28. Juni 1877.

l^<", Kenntnis. """"
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das

l. l . Landes- als Preßgericht in Laibach auf Antrag
der l . l . Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 139 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrift „8l0vsu8ki M w ä " vom 21.Juni 1877 auf
der zweiten Seite in der ersten und zweiten Spalte
unter der Ueberschrift: „I'<»ä W M Mowlvoui«,
mit „Maäuivwiiu I^iäom" beginnenden und mit
„i'uk viwli" endenden Artikels begründe den That-
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach § 302 S t . G.

Es werde demnach zufolge §§ 488 und 493
der St . P. O. die von der l . l . Staatsanwaltschaft
in Laibach verfügte Beschlagnahme der Nummer 139
der Zeitschrift „kluvMski M w ä " vom 2 1 . Juni
1877 bestätiget und gemäß H§ 36 und 37 des Paß-
gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l .
für 1863, die Weiterverbreitung der gedachten
Nummer verboten, die Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und die Zerstörung
des Satzes des beanständeten Artikels veranlaßt.

Laibach am 23. Juni 1877.

(2548—2) " " Nr. 3238.

Gefangenaufseher - Stelle.
Zur Besetzung von zwei definitiven Gefangen

auffeherstellen erster Klasse in der k. k. Strafanstalt
in Laibach, mit dem Gehalte jährlicher 300 f l . ö. W.
und 25perz. Activitatszulage, dann dem Genusse
der kasernmäßigen Unterkunft nebst Service, dem
Bezüge einer täglichen Brodportion von 1 ' / , Pfund
und der Montur nach Maßgabe der bestehenden Uni-
sormierungsvorschrift; ferner zur Besetzung einer
erledigten provisorischen Gefangenaufscherstelle zwei-
ter Klasse, sowie von zwei, durch die Besetzung
obiger definitiven Gefangen - Auffeherstellen erster
Klaffe in Erledigung kommenden Provisorischen

Gefangen-Auffeherstellen zweiter Klasse, mit dem
Gehalte jährlicher 260 st. ö. W. und 25perz. Ac-
tivitatszulage nebst obigen Nebenemolumenten, wird
hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,,
ihrer gewerblichen und Sprachlenntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b is 15 . J u l i 1 8 7 ?

bei der gefertigten k. l . Staatsanwaltschaft zu über-
reichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben
solche Bewerber Anspruch, welche nach der laiserl.
Verordnung vom 19. Dezember 1853, Nr. 266
R. G. B l . , oder nach dem Gesetze vom 19. April
1872, Nr. 60 R. G. B l . , für Zivi l -Staats-
bedienstungen in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
Provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach am 2 1 . Jun i 1877.

A. K. 3taat»anwaltsHllft.

(2523^2) Nr. 3262.

Jagd Verpachtung.
A m 5. J u l i d. I . , nachmittags 3 Uhr,

wird die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Mitter-
dorf, bestehend aus vier Katastralgememden, in der
Gemeindekanzlei zu Kerschoorf in der Wochein im
LicitationSwege verpachtet werben.

Die Licitationsbedingnisse können Hieramts
eingefehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannfchaft Radmannsdorf
am 13. Jun i 1877.

( 2 4 1 2 - 3 ) Nr. 4376.

Kundmachung.
Infolge eines mit dem Verwaltungsrathe des

o'sterr.-ungar. Lloyd getroffenen Uebereinkommens
können vom 1. J u l i l . I . an die durch die
Dampfschisse des Lloyd zu befördernden Fahr-
postsendungen nach Antivari, Burgos, Candia,
Canea, Cavala, Konstantinopel, Dardanellen, Dede>
Agatsch, Durazzo, Gallipoli, Ianina, Küstendsche,
Lagos, Prevesa, Rettimo, Salonichi, Santi»Qua-
ranta, Sulina, Tultscha, Valona, Varna, Volo;
ferner nach Beiruth, Kaifa, Ineboli, Jaffa, Ke-
rassunde, Larnacca (Cypern), Mitilene, Rhodus,
Samfun, Tenedos und Trapezunt entweder un
frankiert oder bis zum Bestimmungsorte frankiert
abgefendet weiden.

Hievon ergeht die öffentüchc Verlautbarung
infolge hohen Handels - Ministcrialcilasses vom
21. Mai d. I . , Z. 8013.

Trieft am 11 . Juni 1877.
K. k. Duftliirection.

(2593—1) Nr. 33l;i.

Kundmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird hiemit

bekannt gegeben, daß die Erhebungen zur
A n l e g u n g des neue«» (Grundbuches fü r
die z^ataftralgemeinde S t . B a r b a r a

am 3. Juli l. I .
in der Gerichtskanzlei beginnen und daselbst fort-
gesetzt werden.

Es werden daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, eingeladen, vom obigen
Tage an sich Hiergerichts einzufinden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte

! geeignete vorzubringen. Zugleich werden sie auf-
merksam gemacht, daß sie alle aus ihren Besitz
Bezug habenden Urkunden mitzubringen haben.

K. l . Bezirksgericht Lack am 26. Juni 1877.

A n z e i g e b l a t t .
(19l4-3) Nr. 3871.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . VezirlSgerichte in Adels,
berg wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des l . l. Steuer-
amtes AdelSberg, uom. des hohen AerarS,
die exec. Versteigerung der dem Jakob Farii
dun Nodockmoorf gehürigen, gerichtlich auf
460 fl. geschätzten Realität »ud Urb.-Nr. b
kä Prem M o . 33 ft. 60 tr. c. 8. l:. bewil-
llget und hiczu drei FeilbietungS - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und dle dritte auf den

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zwellen Feilbietung nur um odcr
Über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wirb. , «»

Die Acitationsbedingnislt, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
^bo le cw i ^ Radium zuhanden

zu erlegen hat,
^ i e daS Schätzungsprotololl und der

n e 3 ^ " ^ " " " " ln der die«,
»"lchtlichen Registratur eingesehen werben.

"elsberg °m

(2464 -3 ) Nr. 5039.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

n l ^ " l l stüdt.'deleg. Bezirlsgerlchte
Laibach wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Andreas
Mecesnu, durch Dr. Sajovic, die Ueber-
tragung der exec. Versteigerung der dem
illlath. Suhabolz von Dobrava Nr 35
gehörigen, gerichtlich auf 1500 ft. geschützten
Real.tlit sub Urb. . N r . 11/a. Reclf-
Nr. 10/L, bewilliget und hiezu drei Feil'.
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

7. Juli,
dle zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werben wird.

Die ^icltatlonSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadlum zuhanden der
tticltatlonslommission zu erlegen hat. sowie
das SchotzungSprotololl und der Grund«
buchSertracl lbnnen in dcr dleSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ma l 1877.

(2437—2) Nr. 3297.

Executive
Rcalitäten-Velfteigcrullg.

Vom l. l. VezirlSgerichte Krainvurg
wirb belannl gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur in Lalbach, uow. des hohen
AerarS, die exec. Versteigerung der dem
Johann Petrii von Mlchelftetten gehörigen,
gerichtlich auf 4758 ft. geschützten, im
Grundbuche der Herrschaft M'chelstetten
8ub Urb.'Nr. 67 vorkommenden Rcalitüt
bewilliget und hiezu drei F:ilbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite »uf den

20 . August
und die dritte auf den

20. Sep tembe r 1877 ,
jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalitiit bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
ober über dem SchühungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicltatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Badium zuhanden der
LilitatlonSlommission zu erlegen hat, so-
wie daS SchützungSprotololl und der
GrundbuchSertracl lvnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Kralnburg am 6ten
Mal 1877.

(2380—3) Nr. 2W3.

Executive
Rcalitateu-Vcrftclgcl ullss.

Vom l. l. GezirlSgerichtc îasscnji»ß
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Herrschaft
Klingenfels, durch den Machthaber Herrn
Johann Schmalz, die executive Verstei-
gerung der dem Anton Wolf von Swur
gehvrigen, gerichtlich auf 2W5 fl. geschah,
ten, im Grundbucht ^6 Obrrradelstcm
unk Urb.-Nr. 116 vorlommendet» Rculitiit
1»cw. 368 ft. 71 lr. c. ß. (̂ , bewilliget
und hiezu drei FellbietungS-Tagjatzungen,
und zwar die erste »uf den

12. Iull,
dle zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Oerichtelanzlei zu Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß
die PfandreaUlat bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schii-
tzungSwerth, bei der dtitttn aber auch unter
demselben hintangegeben werden »ird.

Die ^icitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Ncilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LicilationSlommission zu erlegen hat, sowie
daS SchahungSprolololl und der Grund-
buchSertratt tonnen in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Nasscnfuß am 1- 3uni 1677.



1!94
(2502—1) Nr. 3895.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^boin l. t. v^zlclllgltichle »igg wird
belaunt geaiacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kooaö
von Domjale die exec. Versteigerung der
dem Anton Glat von Förtschach gehörigen,
gerichtlich auf 597 ft. geschätzten, im
Grundbuche Pfmrgill Mannsburg 3ub
Urb.'Nr. 112 oorlowmmoen NeaUtill be-
williget und hiezu drei I^ilbielungsTag«
sahungen, und zwar die erfte auf den

25. J u l i ,
die zweite auf oen

25. » u g u f t
und die dritte auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
amts mit dem Anhange angeordnet w«r«
oen, daß die Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten ge>lbieluug nur um oder übkr
deal Schayungswerth, bci der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
uird.

Die LlcitutionSbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
klcltationslommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lllnnen in der dies»
gerichtlllyen Registratur eingesehen »«rde».

« . l . Bezirksgericht Egg am 2. Juni
1877.

(2406—1) Nr. 2889.

Executive
Nealitätell-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuh
wird belannl gemacht:

6s sei über Ansuchen der K,iarw Hlebec
von Zalota die «fec. Versteigermig der
dru! Johann Hltbec vo» edendolt ge«
aürigcn, gerichtlich auf 1430 ft. geschätzten
Realität 8ub Urb.-Nr. 99 ' / , »ä Thurn«
Gallenstein und des auf 460 ft. geschätzten
Wcmgartms ^iager. ^ ^ z ^ Habvach
betvilllget und hiezu zwei neuerliche »jeil»
oietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J u l i
und die zweite auf den

30. August l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dilsgenchllich« Awtslanzlei »lt dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realllät bei der ersten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationetommlssioll zu erlegen hat, sowie
da« TchätzuügSprotololl und der Grund«
buchscitlacl können in der diesgerichllichen
Registratur cinßeschen werden.

Nassenfuß am 1. Juni 1877.

(2352—1) Nr. 4270.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt zemuchl:

Es sei über Ansuchen des Ioslf Hni-
deräic von Zdluslaoas di« «fec Versteigt'
rung der dew Anton Drodlni oen Zefta.
aehücigln, gerichtlich aus 3150 st. geschützten,
»m Grundbuche a<1 G^tenseld tom. 1,
lol. 25, Reclf.'Nr. 5 und Fasc. I I , b inl . .
Nr. 282 voilommmden Rtalitll l bew.l-
liget und hiezu drci FeUbietungs - Tag^
sayungtn, und zwar die erste auf den

19. J u l i .
die zweite auf den

23. August
und die dritte auf den

22. September 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlslolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nut
u>n oder über dem Schatzunyswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
lnsdesondere jeder ^icitant oor gemachtem
Anbote ein 10°/, Badium zuhanden der
Acilationslommlsfion zu erlegen hat, sowie

das Schähungsprotololl und der Gru : t "
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur «ingesehen werden.

it. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
18. M a i 1877.

(2504—l) Nr. 2590.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l B»z>rlsyellchl< E,..g »olrb
belauul gemacht:

Es sei über Ansuche» der l . l. Finanz«
procuratur die exec. Versteigerung der dem
t̂orenz Ferme von Ielenl gehörigen, ge«

lichtlich auf 914 st. geschätzten, im Grund.
ducheMüntendorf3ndUrb.Nr.236voilom«
menden Realität lieloilligel unt> hiczu drei
Feilbietungs'Taglatzmigen, und zwar die
erste auf dm

21. Juli,
die zweite auf den

2 2. August
und die dritte auf den

22. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
amls mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandlealilät bei oer erskn
und zwcilcn Fttlbietung nur um oder
über dem SchützungSwenh, bti der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder kicilant oor gemachtcm
Anbote ein 10perz, Vadlum zuhanden der
LicitationStvmmission zu erleben hat, so-
wie da« SchätzungSprolokoll und der
Orundbuchstftract lbnnen in der dies-
gerichtllchen Registratur eiilyesehen werden.

K l. Bezirksgericht Egg am 17teu
Ma l 1877.

(2543—1) Nr. 193l).

Executive

Bum l. c. ^cz,c:e^lclu.<i ^»»udilraß
Wild dcluuul ^cMuchl:

Es sei über Ansuchen deS t. l. S.euer.
amtes ^andstrah die exec. Versteigerung
der dem Anton GerdanStl von Gerdanac
Nr. 4 gehsiigen, g»ichll»ch auf 80 ft. g««
schätzten, im Grunoouche der Herrschaft
Molciz 8ud Post - Nr. 1272 uud 1273
vollommcnoen Bergrcalitäten bewilliget
und hlezu orei Feilbletungs-Tagsatzuilgeu,
und zwar 2ie erfte auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf den

2 1. August
uud die dritte auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerichtslanzlei Uandstraß »lit de«
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bel der ersten und zweiten
^eilbielung nur um oder über dem Schä-
tzullgswerth, bei der dritten ablr auch unter
demselben vintanaegeom werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
inSbesonbeie jeder ^icilaxl vur gemachtem
Anbote ein I^peiz. Vadlum zuhanden dcl
^icltationstommlsfiol, zu «le^en hat, juwic
die Schützungsprotololle und die Grund»
buchsefllacle W„»ilN in der diesgerichl»
lichen Rcgijlraluc ungesehen werden.

i«. l. Bezirtsgeilcht Landstruß am
14. Juni 1877.

(2544—l) Nr. 1939.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bl)m l. I. D.iii.ssgtclc^!c kant'ilraß
wild brlauul gemuchc:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes iiandstraß, nom. des h. Llnars, die
efec. Verstelgerunu der dem Mlchuel Vcr«
gansti von VecgMa gehörigen, geiichll ch
auf 670 ft. geschätzten, im Grundduche
der bcrschaft Molriz »ud Urb . 'N l . 43
volloiumenden Realität bewilliget u,d
hiezu drei Feilluctunas-Tüssatzungeu. und
zwar die erste auf den

21. J u l i ,
die zweite auf den

21 August
und die dritte uuf den

21. September 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Getichtetanzlei Landslrah mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltüt bel der ersten und zweiten

^ ilbietung nur um oder über dem Schll«
tzlmgslverth, bei der dritten «ber auch unter
demselben hintangegeben lvnden wird.

Die Ncitatlonsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
ber sicitotionskommlfsion zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextracl lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

2 . l . VezirlSgericht Landstraß am
2. Ma i 1877.

(2542—1) Nr. 1535.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Landfttaß
wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen deS l. l. Steuer«
amtes Landftraß, now. des h. NerarS, die
tfecutive Verstelqerlllig ber dem Michael
Suhadolc von St . Marein gehörigen, ge-
richtlich auf 60 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Henschaft Plelterjach t»ub Verg-
Nr. 244 vorlonlmenden Welligai^lirealität
bewilliget und hiezu drei AellliietungS«
Tagsatzungen, und zwar die erfte auf den

2 1. J u l i ,
die zweite auf den

2 1 . August
und die dritte auf den

2 1 . Sep tember 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlcl Kandstraß mit den'
Anhange angeordnet worden, daß die
Weingaltenrealitüt beider elften und zweiten
Feilbietung nur um oder Über dem Schä-
yungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegebel, werden wird.

Die llicltationsbtdlngnlfse, mornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Llcilatlonslommlfsion zu erlegen hat, sowie
das Schützu:lgsprotololl und der Grund-
vuchsert.act fomlcn in der diesgerlcht»
lichen Registratur eingesehen werdm.

K. l. Vezlitsgcricht ^andftlaß am
14. Juni 1877.
(254l—1) Nr. 1405.

Ezecutive
Realitäteu-Versteigerung.

^om l. l . Oezlrlsgerichle ^iandftrah
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuel-
amtes Landstraß, now. dls h. Aerars, die
exec. Versteigerung er oem Johann I»wn i l
von Tschatesch gelMl^en, gerichtlich auf
50 ft und 1160 ft. geschätzten, >« Gluut».
buche der Herlschafl Moli iz 8ud Urb.-
Nr. 323/1, 340/3 un^ 341/3 oottom,
u«»dm Rc^lltHlru bewilliget lmb hiezu
drrl ^eilblelmigo^Tagiatzuuglu, und zw^r
die erste auf den

21 . J u l i ,
die zweite auf l,en

2l. »uzuft
und die drille auf den

2 l . G e p t e m b c r 1 8 ? ? .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei m Landslraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltüten bei der ersten und zweiten
^ellbletung nur um oder über dem Schü-
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegcoen werden.

Die Llcita<ionSbedingn»sse, wornach
insbesondere jeder Ncilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden drr
^icitationslommlssion zu erlegen hat, sowie
die Schühungsprutololle m»d die Grund»
buchscflracle lönnen in der dieSgerichllichrn
Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirtSgclicht Landstrah am
14. Juni 1877.
(2323—3) Nr. 2524.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. tt)ezirls^cllch<c Lacl wird
belannt gemucht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Hafner,
durch den Adoosalen Vrolich, die lfecutioe
Vtlsteigerung der dem Jakob Triller von
Dolfern Nr. 23 gehörigen, genchlllch uuf
545 und 200 st. geschützten, im Grund»
buche der Pfanlirchengill Altlocl »ub Uib.»
Nr. 116, Rectf..Nr. 5, und der in, Grund-
buche lnr Heirschaft Vacl «ub Urb.-
Nr. 2382, Supplements . Vand 1, Post-

Nr. 71 vorkommenden Realitäten bewil-
liget und hlezu drei Feilbietungs - Tag<
satzMlgen, und zwar die erste aus den

7. J u l i ,
die zweite auf den

7. August
und die dritte auf den

7. September l. I . ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
m der Gcrichlstunzlei mit dem Anhange an-
geordnet »orden, duß die Pfandre^litüten bel
ber ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchützungSwerlh, bei der
drltten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommissio» zu erlegen Hut, sowie
die SchühungSprotololle und die Glwd-
buchsextracle lönncn in der dieSgerichtlichl«
Registratur eingesehen werden.

6. l. Bezirksgericht Lack am 17ttN
Mai 1877.

(2537—3) N l . 203^7

Zweite ê ec. Feilbietung.
Nachdem ix drr «öfcculionosüctn ott

k. l. HlniNlzprocuralur Laibach zu der mit
dem Vescheide vom 30. April 1877, Zahl
1914, auf den 3. I uu i 18/7 angeordneten
ersten exec. Fellbietung der dcn> Blas Ve-
lilajne von Unterlanomla gchöii^cn, im
Grundbuche der Herrschaft Joria iml»
Urb.. Nr. 2/266 vorkommenden Realilüt
lein Kauflustiger llschlenen ist, so wild
zur zweiten auf den

3. J u l i 1 8 7 7

angeordneten Feilbiitung gtschritten.
K. l. Bezirksgericht Id r ia am 7ten

Juni 1877.

(2426—2) >iir. 2l)«ü.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbletung.
I m închh^!luc lUll, ^oiclc voiu A4>ttN

August 1876, Z. 3i4t>, wild vct^nnt
»emachl, daß in der Oflcutioneführung
d<r Joses «udes'schcn Erben, dutch den
Müchlhaber Franz Vlahna von Re>fnl.<,
die drille ezcec. Oellbielung der Renlilüt
dcs Mathias Oberstar von Slaleneg Ulb.-
Nr. 647 llä Herrschaft Reifniz auf dl"

7. I u l l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hl>rgclichls ubtltrag"'
worden lft.

K. t. Vezirlsgerichl Reifniz am ls""
Mai 1877.

(1281-2) Nr. 2SSl.

tttelicitlttion.
Vom l. l. Hcz ilSgellchte AdelSbelg

wirb belunnt gemacht, dc.h d»e üder s l ^
suchen der minderj. Maria Älrne ^ "
Nußdorf mit dem Bescheide v»>m 11. ^ ^
vcmber 1876, g . « 0 4 ^ , auf ten 1 ' ^ " '
Mä z 1876 cul̂ eorduele llt«Uc»tation ber
t^nl Andicas tterina von Nußdorf ^ "
ho. ig gewcsenen, von Jakob Berxe t ^
stllndtnen RealltHt Urb.-Nr. 21 »ll 3«"^
dors auf den

10. J u l i 1 8 7 7
übertragen worden ist.

K. l. Gezittsgelicht «delsberg am
l0. März 1877.

(1219 -2 ) ')lr.528.

Grilmerullss
an den unbllam'l wo l is f i "^»«" 3 r a „ z

M a r i n i i c von Zaa"jc ^r . 24.
Vom l. l. wczill«aer.chlcLtistriz wird

dem unbelm.nl wo befindlichen F.anz
Ma^inöic von Z.gorje ^ - " ^erm.l
erinnert:

Es habe Franz H"/"« "on Zagolle
wider ^enselbc» die Klage auf Z.hln'.a
von 263 ft. 40 ' / . lr- «-«-«. »uli l.rH<«.
13. Iä'-ncr 1877, H. 52«. hlcr.mlS c.n-
gebracht, wo»über zur summarischen V " '
Handlung die Tagsatzung auf den

1 1 . I u l l 1877,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
und dem Gellsten weaen sein" un-
bekannten Aufenthaltes »lols Falt.-r von
^agoile als Kurator »<l acU'w °uf sc ne
Ze'ohr und «often bcstellt wurde.

«. l. Bezirksgericht Flisttlz am 4ten
März 1877.
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(1982—2) Nr. 7623.

Erinnerung.
Vom l. l. stüdt.-deleu. Bezirksgerichte

in Lalbach wird dem unbekannt wo be«
flndllchen Geklagten Michael Ruß, Grund«
besitzer von Podgoriza, bekannt gemacht:

Es habe wider denjelben die lraini-
sche Sparlasse in Laibach, durch ihren
Vertreter Herrn Dr . Suppanzhizh, gud
praß». 5. November 1876, Z. 23470, die
Klage pew. 400 fi. Hiergerichts ein«
geb, acht. worüber zur summarischen Per»
handlm'g im ReassumierungSwege die Tag«
sahung auf den

10. J u l i 1 8 7 7 ,

oormlll«gS 9 Uhr, mit dem Anhange des
tz 18 des summarischen Verfahrens an»
geordnet worden ist.

Der Geklagte wird dessen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zur rechten
Zelt sclbst erscheine, oder inzwischen dem
aufgestellten Kurator D r . Munda, Adoo-
lat in Uaibach, seine Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich einen an-
dern Bevollmächtigten zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu mache» habe.

6 . l. ftädt.'deleg. Bezirksgericht ttaibach
am 3 1 . Februar 1877.

(2460—2) Nr. 10319.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . stlldt.'deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ivanc von Stcrmez die exec. Verstelgcsun^
der dem Anton Mauz von Scvnil Nr. 21
aehürlgen, gerichtlich auf 879 f l . geschätzten
Rea'.illlt Urb.. Nr. 433 aä NuerSperg,
wm. I, k l . 68. bewilliget und hiezu drel
FellbielungS-Taasatzungtn, »nd zwar die
«rfte auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

8. August
Und die dritte auf den

12. Sep tembe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Ul»r,
ylergerichts mll dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor Hemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LlcitationSlommisston zu erlegen hat, sowie
das SchühungSpratololl und der Grunb-
buchstllract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Uaibach am 1. Ma l 1877.

(2459—2) Nr. 10576.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stübl.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Leustel von Kleinlaschiz die exec. Verstei.
gerung der dem Johann Nooal von M a -
laratschna gehörigen, gerichtlich auf 2301 fi.
geschätzten, im Grundbuche Weinegg uub
Urb-Nr. 2 1 , Rectf.-Nr. 18 vorkommenden
Realität bewilliget und hlezu drei Feil-
bletungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. Juli,
die zweite auf den

8. August
"nd die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

, jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
" der VerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
.." ° " "sten und zweiten Feilblctung nur
^ ° ^ . " e r dem SchähungSwerlh, bei
bn. ^ . . ü " " " ' 5 unter demselben
ylntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach

der ! ° . ^ " ^ " " ' Radium zuhanden
zu "legen hat

U b " Schützungsprolololl Ünd 7er
se «ckt i ^ " l t r a c t können in der dies.

V ^ Negistralur eingesehen werden.
"lbach am 8. Mai 1877.

(2424-2) Nr. 2725.

Executive
ReaIitäten.Velftclgerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg M l -
klic von Merleinsrauth, durch Dr . Wene-
diller in Gollschet, die efcc. Versteigerung
der dem Johann RuS von Traonil ge-
hbrigen, gerichtlich auf 1625fl. geschätzten
Reallliit neuerlich bewilliget und hiezu drei
FcilbietungS'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

7. J u l i ,
die zweite auf den

1 1 . August
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlti » i t dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcaliiät
bei der ersten u„d zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem SchähungSwerlh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Ailbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
tticltationSlomlnission zu erlegen hat. sowie
das Schüyungsprotololl und der Grund-
bxchscftlact können in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am Uten
April 1877.

(2425—2) Nr. 3206.

Erecutive
Realitätcll-Vl'lfteigcnlng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Gregor Pe»
rousel von Kerntsche, durch D r . Wene»
diller, die exec. Versteigerung der dem
Johann Zbailnil von Soderschiz gehörigen,
gerichtlich aus 828 fi. geschützten, im Grund«
buche der Herrschaft Reifnlz 8ud Urb.«
Nr. 994 vorkommenden, in Sodcrschiz gc«
legenen Rculltill bewilliaet und h«zu dr«<
ycllvletunlls.Tagfahungen, und zwar die
crste auf den

7. 3 u l i ,
die zweite auf den

1 1 . August
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im GerlchlSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß d<e Pfandrealililt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem SchühungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die «lcitalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der tticitatlonSlommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscftract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Reifniz am 5ten
Mai 1877.

(2422-2 ) Nr. 2784.

Executive
Healitätcn-Hclfteigeiung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifmz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der AgneS Hrcn
von Ralllniz HS.-Nr. 44 die exec. Ver-
steigerung der der Margareth Perjatel,
ocrehcl. Bebar, von Schlebitsch Hs.»Nr. 1 1
gehörigen, gerichtlich auf 175 ft. geschätzten
Realität bewilliget und hlezu drei gell-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J u l i ,

die zweite auf den
1 1 . August

und die dritte auf den
1. September 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GtrichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem SchühungSwerth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangegtben werden wi ld .

Die ^icitatlonSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder l/icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzullgSprotololl und der Grund»
buchScrtract tonnen in der dieSgerichl-
lichen Registratur ewgefehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz am Uten
April 1877.

3548,3ö49,3550,3574, 3603, 334Ä.

Erecutive
Realitäten-Versteinerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M a i wirb
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung :

1.) der dem Bernhard Polouc von
Trcbeleu gehörigen, gerichtlich auf
2012 ft. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 187/189'/, ad Herischafl Sittich;

2.) der dem Martin Roglii gehörigen,
gerichtlich auf 541 ft. geschützten
Realität Urb.'Nr. 106, Rcts.'Nr. 88
»cl Herrschaft Ponowltsch;

3.) der dem Martin Ravnilar gehörigen,
gerichtlich auf 645 ft. geschützten
Realität Urb..Nr. 50, Rltf.-Nr. 34
»ä Ponowilsch;

4 ) der be» Johann Geleimt von Roß-
büchel gehvrigen, gerichtlich auf
1425 ft. gtfchützten Realität Urb..
Nr. 55, Rctf.-Nr. 37, loi. 276 aä
Ponowilsch;

5.) der dem Josef Udamii gehörigen,
gerichtlich auf 350 fi. geschützten
3iec.litäl Rclf. - Nr. 19/1 aci Pfarr-
gilt S t . Mar t in ;

6.) der der Anna Praprotnil gehörigen,
gerichtlich auf 1028 fl, geschützten
Realllüt Urb.'Nr. 13 aci Frrudenau;

7 ) der dem Iofef Rojsel von Ralschiza
gehtirigen, gerichtlich aus 1175 ft.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 149 2(1
Stangen;

8.) der dem Anton Pregel gehörigen,
gerichtlich auf 2044 ft. geschützten
Vtealllüt Urb.-lssr. 14 « i Sittich;

9.) der dem Josef Ambros von Iaoarje
gehörigen, gerichtlich auf 890 ft.
geschätzten Realltül Urb. - Nr. 7,>
loi . 14? aä Pfarrgill St . Mar t i n ;

10.) der dem Martin und der Gertraud!
Skufca gehörigen, gerichtlich auf
3258 fi. gefchühlen Realität Urb.<!
Nr. 102 ad Gilt Stangen Nr. 72 ;

1l.) der dem Franz Mohor von KreSniz
gehörigen, gerichtlich auf I20 f t . ge»
schützten Realität Einl. - Nr. 5 der
Steuergemcinde KrcSnizberg,

bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsahungen, und zwar dle erste auf den

10. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und l'ie dritte auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhangs angeordnet
worden, daß die Pfandrealillilen bei der
ersten und zweiten Feilbietuilg nur um
ober über dem SchähungKwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die LicitatlonSbebingnissc, wornach
insbesondere jede: illcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitetionSkommifsion zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotokollc und die Grund»
buchSexttacle können in der dicSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

»ä 8.) Für die unbekannten Erben
deS Johann und der Anna Pregel wurde
Herr Notar LulaS Svetec in ^il lai zum
Kurator bestellt..

K. l. Bezirksgericht Littal am 7ten
Ma l 1877.

(2196—3) Nr. 2943.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte «oitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen beS Herrn I >
hann Oblak. Pfnndechant in girlniz.
liom. der Filialkirchen - Vorstehung S t .
Ubalrici zu Rakel, die exec. Versteigerung

der dem Andreas Opela von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2552 fi. ge-
schätzten Realität «ud Nctf. - Nr. 585 a<l
Grundbuch HaaSberg wegen auS dem ge-
richtlichen Vergleiche vom 11. Mal 1871,
Z. 2661, schuldigen 118 fi. 58 kr. sammt
Anhang bewilliget und hiezu drei Feil-
vietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. Juli,
die zweite auf den

6. August
und die dritte auf den

6. September 1 8 7 7 ,

jedlsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der OerichtSlanzlei zu ^oitsch mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icilationSbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanvcu
der ^icitationolommission zu erlegen hat,
sowie baS SchützungSpiotololl und der
GrundbuchStftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 10len
«pr,l 1877.

( 2 2 0 0 - 3 ) Nr. 2393.

Ozecutive
Realitäteu-VclftcigclUUst.

Vom l. l . Bezirksgerichte peitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Tho-
maS Tollazz! die exec. Versteigerung der
dem ^orcn, i^elan von Gerenth gehörigen,
gerichtlich ^ f 3 2 1 8 f t . geschützten Realität
iwd Ulb.-Nr. 40 2(l Grundbuch Kirchcn-
gilt Gereuth wegen auS dem Urtheile
vom 20. Jünner 1876, Z 4 1 7 , schuldi-
gen 119 fi 91 kr. sammt llnhang be-
williget und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwur die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite aus den

6. August
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal ^vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei zu Loitsch mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Psanorealilüt bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden wird.

Die ^icilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
»nbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicilalionSlommlsfion zu erlegen hat, so-
wie daS Schützungsprolokoll und der
GrundbuchSeftract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 17len
Mürz 1877.

(2153—2) Nr. 4561.

Executive
Realitäten-VcrfteiqenlNli.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Adele-
berg wird bekannt gemacht:

<L« sei über Ansuchen beS Anton
Witenz oo:: D r r n die efec. Fcilvielung
der dem ^ukaS Hcle von Dorn gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 2234 fl. geschätzten Real i ty «ud
Urb. - Nr. 7 2<1 Prem be-
williget und hiezu drei ^ _. „ . Tag-
sahungen, und zwar die erste aus den

20. J u l i ,
die zweite auf den

21. A uzust
und die dritte auf den

2 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 1« Uhr,
hieryerichlS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfundrealiläl bei der
ersten und zweiten Feilbietullg nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem«
selben hintangeyebcn »erben wirb.

Die Ncilationsbedingnisse, daS Vchü-
hungSplolololl und der Grundbuc.' ?extrast
können hiergerichtS eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg am l2ten
M a i 1877.
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F r a u ! ? > . . . . l ^ , b«rrengafse. und
W . . . V . . . , Franzislanergasse, werben er«
sucht, ihre Rechnungen binnen acht Tagen zu
begleichen. Bei Unterlassung wird der ganze
Name veröffentlicht.

(«soy L. Wallenko.

3BatHtaeiett
s o w i e » e r s c h i e b e n e A r t e n f r e m d »

l a n d i s c h e r

Vögel
sind bis Donnerstag zu verlaufen im „Ho te l
LlelckNt" Zimmer Nr. 30 von 9 Uhr frllh bis

b Uhr abends.
Ergebenster

Bogelhändler aus Graz.

S o s b a n e i n £ e t r o s s » n :

Hallberg^i

illMtrirte Pracht-AnsgaDe |

S i

Mit ca. 600 lllastraiioiei '

erster deutscher

Künstler.
Erttt Lieferung Prei* SO Pf.
bei Ien. v. Klelnmayr ft Fed.

Kuril h«Te in Lai bach.

5 0 « Gimer (oder 280 Hektoliter)
alte Weine vorzüglicher Qualität, aus den besten
Jahren, sind aus der V i n c « u i 2ott«r'»ol»«ll
V«?I^»«u»»»»« «u c»uellfoI6 ans freier Hand
noch zu verlaufen, worauf Kauflustige kiemit
aufmerlsam gemacht werden. (2592) 3 — 1

Aartljel Wurja von Stein,
Hans-Nr. «,

Vorstadt Graben, zeigt an, dc>ß er für diele«
Jahr das Klauben der

Himbeeren
«us den Stadtwaldungen Feiflri, übernommen
hat, und ersucht, bei allMigem Vedarf sich brief-
lich an ihn zu wenden (2591) 3—1

MuKwmifittai
»m 1. <l^tod«r 6. F. sind in dem Nebäude

Nr. 3 in M«I« nächst 5,'aib̂ ch melirere lleinere
Wohnungen und ein großer Schüttboden zu ver»
mletbnl.

Der Hausmeister vn«lu»«r im Hause Nr. 2
dort gibt «uslunft danib,i, l̂ 6U0) 3 - 1

I m Vl»«»t'«ob»Q ^ » u » a , At F»^«»d»-
p l ^ t» N r . 2 , l l slock. sind zwe« silöüf

Nöklillte Zimmer
allfogleich zu veraeben. s2^I8) 3 3

»»frage >>n I I . Slock, reclls ilber ds„ Hanc,

NuN»g«:

^«»enlooktz-ld-Unknolt»«

Vlilgllld d«l TvtkNsr nitdlc y««l»

V«!l»>»»l<<«, ««»«!! die !ch«>nbllr «»»
d«ilb««n Füll» »»„ «,s ,̂»a<»»»«»

0r»«n«l<«n «<l«l!<l! von » » - 4 NH«.
«»chn,,^d»rä!<»vfr»spo»»»n»»«h«»-
belt u. N!,l»«!! M<dlt«n»»nt»befolgt.
WM' N» . »»««»» »nrd« durch
>l» «»«»»n»n> zu« »«n, Un>»«»<.»

Zahnarzt Paichels
Mundwasser-Essenz,

d u vorzüglichste Zahnreinigungs- und Con*
•ervierungamittel, findet noch besondere An-
wendung gegen Zahnschmerz jeder Art, leicht
blutendes Zahnfleisch, lockere Zahne, ver-
hindert die Zahnsteinbildung, wirkt ge-
schmackverbessernd , vertilgt vorhandenen
üblen Geruch gänzlich. (2304) 6

Zu haben ausser im Ordinationslokale an
der HradetzkybrOcke im Mally'schen Hause,
I. Stock, noch bei Herrn Karinger und den
Herren Apothekern Mayr und Bvoboda
am PreschernpUtz. Preis per Flacon l fl.

LEYKANHOSEFSTHAl
Actiengesellscliaft lür Panier- und Druckindustrie in Oraz.

Es wird bekannt gegebeu, dass uach Boschluss der sechsten ordentlichen
Generalvorsammlung der C o u p o n Hr. 14 mit v i er Cjiuldon ö. W.
vom 1. Juli 1877 an

in Graz bei der (iesellschastskasse, Stenipfergasse Kr. 7,
,, Laibach bei Herrn A. Zeschko und
,, Wien bei dem Bankhause Felix Pfeiffer & Söhne, Annagasse ST. 8,

von 9 bia 12 Uhr vormittags eingelöst wird.

[2408) 2-2 Der Verwaltungsratli*

Gänzlicher Ausverkauf.
I m Heimann'schen Hanse unter der Trantschen findet der Ausverlauf des

n die

Johann Iamschek'sche ConcurSmasje gehörigen Warenlagers
tatl. Um die Realisieiung der Concursmasfc zu bcschlcunisscn, werden die vorhan-
»enen diversen Manufactulwaren, als: Camblick, Caschmir, Vr lcan, Cotlon-und
beidentüchet etc.. uu, billige Preise hintangcgebcn. l2^»4) 2 2

Der Verwalter ller 2oüann 3amsckell's<üen Eoncllr»mn!se.

ßeliiii.
Ns Erwiderung auf die „zweite Abfertigung" des Herrn ^.n»

<lr«»« »2x lobn«r in Budapest, Besitzer der 2nn^« ,6^ ^Hna»
2ttt«l><zu«I!«n. sind wir deuie in der Lage, den Herren Aerzten »nd
dem P. T. Publikum 6i« boobxt ^?iodttzo Vil!ttd«iluu^ macd,il
zu lünueu. daß das ^ä l i l ^ l l c l i uu^Hri«^!»« I^Iilii»t«rtulu Äv»
Innern v^n dem, durch ^errn ^.n6r«H» 8ax1«uner u,>t s îliem
Nnn7»6? ^ ^ n « , Nt t t«r^H««or »vit ^Hnrsu b«trlvb«n«n
z«««t i^^ l l l r t^«n Untuz^ «enntnis eihiell und demzufolge »m I ü -
teresfe t^r salntilt und des Kied«te< der ungarischen Bitterwässer umer
2» l l 1 2 5 2 5 3 siegen denfelben die »tr«nz»t« Hnt«r»uonun^ an»
geordnet hat. D»e Unlersuchutig gegen Herrn >2,xloun«r ulid feine
^llnii^H«l^ F^na« 2ttt»r^U'2»»«l' ist »m iiuge, u»d werden wir nicht
verfehlen, die Herren Aerzte und das P. T. Publitnm seinerzeit vom
Aefultat derselben in .Kenntnis zu sehen.

lZvdrüävr I^o8vr, Uuä»l>v8t,
(25^) ^-'<i <tlg«nlhümer der Qsuer sl»l°czy «NterqueUe.

Ziehung schon In 4 Tagen!

Promessen
auf

Kredit - Lose Wiencrliose
n. 4'<4 Nliii ^wü^ j l . n . 2',2 und ^wlliplil.

Haupttreffer Haupttreffer

Xiehuiig- Hehon ctm. 3. «Juli!
1854e r PromCSSCn fl. 4 f | t und 50 - Kreuzer -Stempel.;

Laibacher Wechselstube und Eommissionshaus.
Ein- und Verkaut aller (Jattuugcu Lose, Staatsobligationen, Gold und Silber zuui

Tageskurae.
NB. Geneigte Ordres werden unter Beiachluss des liarwerthea erheten, da gegen

volle Nachnahme nicht effektui^rt werden kann. ('J.Wl) ti -2

(1983—2) Nr. 7454.

Erinnerung.
Vom l. l . stüdt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird der unbekannt wo befind»
lichtn Geklagten Ursula Pogaiar, resp
deren ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern, bekannt gemacht:

Es habe wider dieselbe Herr Johann
Poaatar von Sprednjaoas, durch Dr.
Sajooic, 8nt» prn68. 27. März 1877, Zahl
7454, die 5tlage pow. Verjährn««, der
Forderung und des Pfandrechtes wegen
120 st hiergencht« eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
sahung auf ten

10. J u l i 1 8 7 7 .

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 d. P. angeordnet worden ist.

Die Geklagte, resp. deren Rechtsnach-
folger, werden dessen zu dcm Ende erin.
nert, daß sie allenfalls zur rechten Z.it
selbst erscheinen oder inzwischen dem auf.
gestellten Kurator 26 aowin, Herrn Dr .
Franz Munda, ihre Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben, oder auch sich einen an-

dern Bevollmächtigten zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen habcn

K. l. stiidt.'deleg. Bezirksgericht Vai-
bach am 28. März 1877.

(2557—2) sir. 388V.

Kuratorsbestellung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach wird

kund gemacht:
Es sei für die unbekannt wo be-

findlichen Tabulargläubiger der Josef
Vozic"schen Realitäten ad Premerslein
t.om. I I , paß. 85 und k<! Herrschaft
Wippaä, wm. IX, p ^ . 33^ und .'l4l,
Namens Franz und Iosefa Tomazii, zur
Wahrung ihrer Rechte und insbesondere
zu deren Vertretung bei der mit dem
Bescheide vom I . M a i 1877, Z. 2580,
auf den

3. J u l i 1 8 7 7
angeordneten Meistbotsanmcldungs- und
^iquibierungstagsahung Anton Furlan von
St. Veit als Kurator 26 »otum bestellt
und dem letzteren der Bescheid zugefertigel
worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 20stcn
Juni 1877.

I m Vasthauje ,,«nu» ükonron", Vahnhof-
gasse in Laibach, wnd ein

Yerrechneafler Kellner
fugleich aufgenommen,

(2551) 3 - 3 Gasthosbefiver,

(2517) Nr. 5295.

Procura.
Bei dem k. l . Landes> als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 16ten
Juni 1877 bei der Firma:

„Anton Globotschnig"
zum Betriebe des Roßhaar- und Sieb-
warenhandels in Strasisch die dem
Herrn Franz Iugoviz in Strasisch
«theilte Procura zur Zeichnung dieser
Firma infolge Ablebens desselben ge
löfcht und die dem Fräulein Fanny
Iuqoviz und dem Herrn L. Matajc
in Strasisch ertheilte Procure z«l
Collcclivzeichmmg dieser Firma in das
Handelsregister für Einzclfirmen ein
getragen.

Laibach am 16. Jun i 1877.
(2558) N, . 5 4 ^ .

Kuüdlnachulig.
Vom l . k. Landes- als Concurs

gerichte in Laibach wird bekannt a/'
geben:

(is sei in Erledigung der Tag/
fahrt vom 18. I u n i ' d . I . in ^
Josef Podobnit'schcn Concursverhand
lung der prov. Concursmasse-Berwalter
Herr itmcrich Mayer als definitiver
Viasseverwalter und der Herr Handels-
mann Josef Stranehly in Idr ia als
dessen Stellvertreter bestellt worden.

Laibach am 1!). Jun i 18??-
(2525—1) Nr. 868.

Uebertragung
executwcr Feildictungell.

Das k. l . Kreis« als Handel
gericht Nudolfswerth hat über llN'
suchen die auf den 25. Jun i und 2 ^
Ju l i 1877 angeordnete Feilbiel""g
der dem Auchdruckcreibesiher Herrn
Binccnz Boben in Rndolsswerth l l^
hürigen, in die Execution gezogen^
Fahrnisse auf den

3 0 . J u l i und
6. Augus t 1 8 7 7

mit Veibehalt des Ortes und de
Stunde und mit dem vorigen ^n
hange übertragen. „7

Rudolfswe'rth am 19. I u n ^ . ^
(2348-2) <ssr. 22lb.

Executive
Nealitätenvelsteigcrung.

«°m e. e. Bezirksgerichte Tr.ffen

wirb bekannt gemacht: ^ <,„z.
E« sei über Ansuchen d« / ' » ^ ^

procuratur laibach die erec. « " " » ^ ,
der dem Josef Brezar "<" " ^ h « e „ .
hörigen, gerichtlich auf 49?" ' ' ' " Klingen.
im Grundbuche der b " " « Amende, '
ftls «ud Rectf. - Nr. l62 7 ^ ^ . .
Realität zu B.e,z° b «Wg
drei FeilbietungS'TaasaVU"»

die erste auf den
10.. J u l i ,

die zwelte ° u ^ d t n ^ ^ ^ .

unl. die dritte auf den
i k September i n » « ,

iedesmal vormittags von 11 b ls^UH' .
'"»Ocrlchtslanzlei °ngc°r ne. ^^

Die Licitationsbedmgnlsse^l«^
Vlundbuchsextract lvnnen '" ,
„crlchtlichen Negistratur e lnHen w ̂ ^

ss. l. Bezirksgericht TreN" «»
Juni 1877. ^ ^

Druck »nd «ei l«ss oon J g . 0 » l e i n m a y r H ssed « a m d e r g .


